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RAGLAN-PULLOVER
NEBBIA



Größe 36/38, 40/42, 44/46 und 48/50
Die Angaben für Größe 36/38 stehen vor den Klammern, die 
Angaben für die größeren Größen stehen aufsteigend und von 
einem Schrägstrich getrennt in den Klammern. Wird nur eine 
Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen. Es ist hilfreich, die 
Anleitung zunächst einmal vollständig durchzulesen und die 
Angaben der gewünschten Größe zu markieren.

Material: Lana Grossa Nebbia (55 % Schurwolle (Merino 
extrafine), 45 % Alpaka (Baby), Lauflänge = 170 m/50 g): 300 
(350 / 400 / 450) g Apfelgrün (Fb. 10); je eine Rundstrickna-
del 3,5 mm und 5 mm, 80 – 100 cm lang (Rd mit geringerem 
Umfang mit der Magic-Loop-Methode oder je einer kurzen 
Rundstricknadel in 3,5 mm und 5 mm arbeiten); 1 Zopfnadel; 
5 Maschenmarkierer, einer davon in einer anderen Farbe oder 
Form zur Markierung des Rundenübergangs (TIPP: für Anfän-
ger ist es hilfreich, Markierer mit Ziffern 0 bis 4 zu verwenden. 
Alternativ kleine Etiketten mit Ziffern an die Markierer hängen.)

Glatt links: in Hinr linke M, in Rückr rechte M stricken; in Rd 
stets linke M stricken. 

Rippenmuster: 1 M rechts, 1 M links im Wechsel stricken. In 
den folgenden R/Rd alle M stricken, wie sie erscheinen. 

Zopfmuster: (über 28 M) nach Strickschrift A oder B 
arbeiten. Es sind nur die Hinr/ungeraden Rd gezeichnet. In 
den Rückr/geraden Rd die M stricken, wie sie erscheinen. 
In der Breite 1x die 28 M arbeiten. Während der verkürzten 
R am Rückenteil zunächst 1x R1 – R14 arbeiten, wenn wie-
der in Rd gearbeitet wird, an allen Teilen die 1. – 48. Rd 
stets wiederholen. 

Raglan-Zunahmen: 2 M vor dem MM beginnen: 1 M links 
verschränkt aus dem Querfaden herausstricken, 2 M links, 
den MM abheben, 1 M links verschränkt aus dem Querfaden 
herausstricken = 2 M zugenommen. Die hinzukommenden M 
in den folgenden R/Rd glatt links stricken. 

Doppelm: die M nach dem Wenden mit dem Faden VOR der 
Arbeit wie zum Linksstricken abheben, den Arbeitsfaden über 
die rechte Nadel nach hinten ziehen, bis sich die M der unte-
ren R mit beiden M-Gliedern auf die Nadel legt. Beim Abstri-
cken der Doppelm darauf achten, in beide M-Glieder einzu-
stechen!

Maschenprobe: glatt links und im Zopfmuster jeweils mit 
Nadel 5 mm: 16 M und 21 R/Rd = 10 cm x 10 cm.
Jeder strickt anders. Ermittle zunächst an einem Probestück 
die Nadelstärke, mit der du die nötige Maschenprobe 
erreichst. Die hier angegebene Nadelstärke dient dabei zur 
Orientierung.

Kurzbeschreibung: Der Raglan-Pullover wird nahtlos in 
einem Stück und top-down von oben nach unten gestrickt. 
Zunächst werden M für den Halsausschnitt angeschlagen, um 
das Halsbündchen im Rippenmuster in Runden zu stricken. 

Dann wird der vordere Halsausschnitt durch verkürzte R 
geformt, bevor die Raglan-Passe gearbeitet wird. Dazu wer-
den die Zopfmuster mittig auf Rückenteil, Vorderteil und Ärmel 
platziert und alle übrigen M glatt links gestrickt. Wenn alle 
Zunahmen für die Raglan-Passe fertiggestellt sind, werden die 
M der Ärmel stillgelegt. Um Vorder- und Rückenteil für den 
Rumpf zur Runde zu schließen, werden unter den Achseln 
neue M angeschlagen. Der Rumpf wird in Runden gerade her-
abgestrickt und unten mit einem Rippenbündchen abge-
schlossen. Die stillgelegten M eines Ärmels werden auf die 
Nadel genommen und aus der Anschlagkante der M unter der 
Achsel werden neue M herausgestrickt. Dann wird der Ärmel 
in Rd gerade herabgestrickt, dabei wird der Zopfmusterstrei-
fen in der Mitte des Ärmels weitergeführt, alle übrigen M wer-
den glatt links gestrickt. Unten wird der Ärmel ebenfalls mit 
einem Rippenbündchen abgeschlossen. 

Kragen: 92 M mit der dünneren Rundstricknadel anschlagen, 
zur Rd schließen, den Rd-Übergang markieren (= MM1) und 
6 cm im Rippenmuster stricken, dabei in der letzten Rd wie 
folgt 3 weitere MM setzen: nach 28 M MM2 setzen (= Rücken-
teil + 2 Raglan-M), nach weiteren 14 M MM3 setzen (= rechter 
Ärmel + 2 Raglan-M), nach weiteren 36 M MM4 setzen (= 
Vorderteil + 2 Raglan-M), bis 6 M vor MM1 links stricken. Hin-
weis: Dies ist die Ausgangsposition der verkürzten R. Vor 
MM1, dem bisherigen Rd-Übergang befinden sich noch 2 
Raglan-M und 4 M des linken Ärmels. 
Zur dickeren Rundstricknadel wechseln und den vorderen 
Halsausschnitt in verkürzten R formen: Hinweis: Es wird 
glatt links in verkürzten R gestrickt, die an beiden Seiten zum 
vorderen Ausschnitt hin verlängert werden. In jeder Hinr wer-
den an den MM, die dabei erreicht werden, Raglan-Zunah-
men gearbeitet, sodass das Rückenteil und die Ärmel mehr 
M erhalten und der hintere Bereich erhöht wird. 1. R (Hinr): 
bis 2 M vor MM1 links stricken, Raglan-Zunahmen arbeiten (= 
1 linke Zunahmen, 2 M links, den MM abheben, 1 linke 
Zunahme), die 26 M des Rückenteils im Zopfmuster nach 
Strickschrift A stricken, dabei mit R1 beginnen, am MM2 
Raglan-Zunahmen arbeiten, noch 4 M links stricken, wenden. 
2. R (Rückr): 1 Doppel-M, bis zum nächsten MM (MM2) 
rechts stricken, MM2 abheben, bis zum nächsten MM (MM1) 
im Zopfmuster, die seitlichen M rechts stricken, MM1 abhe-
ben und noch 4 M rechts stricken, wenden. 3. R (Hinr): 1 
Doppel-M, bis zur Doppel-M der unteren R links bzw. am 
Rückenteil im Zopfmuster stricken, dabei an jedem MM, der 
erreicht wird, Raglan-Zunahmen arbeiten, dann die Doppel-M 
und noch 3 weitere M rechts stricken (die verkürzte Reihe 
wird dadurch um 3 M verlängert), wenden. 4. R (Rückr): 1 
Doppel-M, bis zur Doppel-M der unteren R rechts bzw. am 
Rückenteil im Zopfmuster stricken, dann die Doppel-M und 
noch 3 weitere M links stricken (die verkürzte Reihe wird 
dadurch um 3 M verlängert), wenden. Nach dem Prinzip 
der 3. und 4. R weiterarbeiten, dabei die verkürzten R an 
beiden Seiten noch 4x um je 3 M und 1x um 4 M über die 
Doppel-M der unteren R hinaus verlängern = 132 M: je 40 M 
für Rücken- und Vorderteil, je 22 M je Ärmel und 4x 2 Raglan-
M. Dann den Faden abschneiden. 
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Raglan-Passe: die vordere Mitte zwischen MM3 und 2 M 
vor MM4 markieren, die Mitte beider Ärmel zwischen MM2 
und 2 M vor MM3 sowie zwischen MM4 und 2 M vor MM1 
jeweils mit einem Faden oder einem entfernbaren MM kenn-
zeichnen. Mit einer Hinr vor Augen alle M bis 2 M vor MM1 
ungestrickt abheben, 1 MM für den neuen Rd-Übergang set-
zen (MM0), den Faden neu ansetzen und über alle M in Rd 
stricken (Hinweis: in der 1. Rd die noch vorliegenden Doppel-
M der verkürzten R sorgfältig links abstricken, damit sich kei-
ne Löcher bilden, und die Muster einteilen.). 1. Rd: MM0 
abheben, bis 2 M vor MM1 links stricken, Raglan-Zunahmen, 
bis 2 M vor MM2 für das Rückenteil mittig das Zopfmuster 
nach Strickschrift A weiterführen (nun die 1. – 48. Rd stets 
wiederholen), alle hinzukommenden M an den Seiten glatt 
links stricken, Raglan-Zunahmen, bis 2 M vor MM3 für den 
rechten Ärmel im Zopfmuster nach Strickschrift B arbeiten 
(das Muster mit Hilfe der Markierung mittig einteilen und 
anfangs an beiden Seiten linke M des Musters weglassen), 
Raglan-Zunahmen, bis 2 M vor MM4 für das Vorderteil mittig 
das Zopfmuster nach Strickschrift A arbeiten, an beiden 
Seiten glatt links stricken, Raglan-Zunahmen, bis MM0 für 
den linken Ärmel im Zopfmuster nach Strickschrift A arbei-
ten (das Muster mit Hilfe der Markierung mittig einteilen und 
anfangs an beiden Seiten linke M des Musters weglassen) = 
8 Zunahmen. 2. Rd: alle M glatt links bzw. im jeweiligen Zopf-
muster ohne weitere Zunahmen stricken. Diese beiden Rd 
insgesamt 17x arbeiten = 268 M. 

Dann die Zunahmen für die Ärmel nur noch in jeder 4. 
Rd, die Zunahmen für Vorder- und Rückenteil weiterhin 
in jeder 2. Rd arbeiten: 3. Rd: MM0 abheben, bis MM1 links 
stricken, MM1 abheben, 1 M links verschränkt aus dem Quer-
faden zunehmen, bis 2 M vor MM2 für das Rückenteil mittig 
das Zopfmuster nach Strickschrift A arbeiten, 1 M links ver-
schränkt aus dem Querfaden zunehmen, bis MM3 für den 
rechten Ärmel mittig das Zopfmuster nach Strickschrift B 
arbeiten, MM3 abheben, 1 M links verschränkt aus dem Quer-
faden zunehmen, bis 2 M vor MM4 für das Vorderteil mittig 
das Zopfmuster nach Strickschrift A arbeiten, 1 M links ver-
schränkt aus dem Querfaden zunehmen, bis MM0 für den lin-
ken Ärmel mittig Zopfmuster nach Strickschrift A arbeiten = 
4 Zunahmen. 4. Rd: wie die 2. Rd. 5. Rd: wie die 1. Rd = 8 
Zunahmen. 6. Rd: wie die 2. Rd. Die 3. – 6. Rd 1x (2x / 3x /4x) 
arbeiten, dann die 3. – 4. Rd noch 1x wiederholen = 284 (296 
/ 308 / 320) M: 80 (84 / 88 / 92) M je Vorder- und Rückenteil, 
58 (60 / 62 / 64) M je Ärmel und 4x 2 Raglan-M.

Die M der Ärmel stilllegen und zunächst den Rumpf in 
Rd weiterstricken: MM0 entfernen, bis 1 M vor MM1 links 
stricken, 82 (86 / 90 / 94) M bis 1 M nach MM2 in der Mus-
tereinteilung stricken (= 80 (84 / 88 / 92) M Rückenteil + je 1 
Raglan-M an beiden Seiten), die folgenden 60 (62 / 64 / 68) M 
bis 1 M vor MM3 stilllegen (= 58 (60 / 62 / 64) M Ärmel + je 1 
Raglan-M an beiden Seiten), 6 (8 / 10 / 16) M unter der Achsel 
neu anschlagen, 82 (86 / 90 / 94) M bis 1 M nach MM4 in der 

Mustereinteilung stricken (= 80 (84 / 88 / 92) M Vorderteil + je 
1 Raglan-M an beiden Seiten), die folgenden 60 (62 / 64 / 68) 
M bis 1 M vor MM3 stilllegen (= 58 (60 / 62 / 64) M Ärmel + je 
1 Raglan-M an beiden Seiten), 6 (8 / 10 / 16) M unter der Ach-
sel neu anschlagen = 176 (188 / 200 / 220) M Rumpf. Die M 
zur Rd schließen und in Rd gerade weiterarbeiten, dabei die 
Zopfmuster auf Vorder- und Rückenteil entsprechend weiter-
führen. In einer Höhe von 22 cm ab Rd-Schluss zur dünneren 
Nadel wechseln und 4 cm im Rippenmuster stricken. Dann 
die M abketten. 

Ärmel (2x): die stillgelegten 60 (62 / 64 / 68) M wieder auf die 
dickere Rundstricknadel nehmen, aus der Anschlagkante 
unter der Achsel 6 (8 / 10 / 16) M herausstricken, dabei mittig 
1 MM für den Rd-Übergang setzen und die M zur Rd schlie-
ßen = 66 (70 / 74 / 84) M. Die M zur Rd schließen und in der 
Mustereinteilung weiterarbeiten, die neu hinzugekommenen M 
unter der Achsel ebenfalls glatt links stricken und das jeweilige 
Zopfmuster mittig auf dem Ärmel weiterführen. Nach einer 
Länge von 44 cm ab Rd-Schluss über alle M 1 Rd links stri-
cken, dabei gleichmäßig verteilt 16 (18 / 20 / 24) M abneh-
men: 16x jede 3. und 4. M links zusammenstricken (17x jede 
3. und 4. M und noch 1x die nächsten 2 M links zusam-
menstricken / 10x abwechselnd die 2. und 3. M und die 3. 
und 4. M links zusammenstricken / * 2x jede 2. und 3. M und 
noch 1x die 3. und 4. M links zusammenstricken, ab * 8x 
arbeiten) = 50 (52 / 54 / 60) M. Zur dünneren Rundstricknadel 
wechseln und 4 cm im Rippenmuster arbeiten. Dann die M 
abketten. Den zweiten Ärmel ebenso arbeiten.

Fertigstellen: den Pullover waschen, noch feucht dem 
Schnitt entsprechend in Form ziehen und liegend trocknen 
lassen. Sollten sich unter den Achseln kleine Löcher zeigen, 
diese von innen mit ein paar Stichen schließen.
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½ Rückenteil 
½ Vorderteil

½ Ärmel
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MM0

MM4

MM2
Rückenteil

Vorderteil

MM1 
Strickrichtung 

MM3

rechter 
Ärmel

linker 
Ärmel

Zeichenerklärung:
= �1 M rechts; in der folgenden Rückr links, in der folgenden 

Rd rechts stricken

= �1 M links; in der folgenden Rückr rechts, in der folgenden 
Rd links stricken

= �1 M auf einer Zopfnadel HINTER die Arbeit legen, 1 M 
rechts stricken, dann die M der Zopfnadel links stricken

= �1 M auf einer Zopfnadel HINTER die Arbeit legen, 1 M 
rechts stricken, dann die M der Zopfnadel rechts stricken

= �1 M auf einer Zopfnadel VOR die Arbeit legen, 1 M links 
stricken, dann die M der Zopfnadel rechts stricken

= �1 M auf einer Zopfnadel VOR die Arbeit legen, 1 M 
rechts stricken, dann die M der Zopfnadel rechts stricken



© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Machen Sie eine unbedingt zu allererst eine Maschenprobe! 
Stricken Sie dafür ein ca. 12 x 12 cm großes Stück in Garn 
und Muster ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie 
ihre Maschenanzahl in der Breite von 10 cm und die Reihen-
anzahl in der Höhe von 10 cm. Haben Sie weniger Maschen 
als in der Anleitung angegeben, versuchen Sie entweder fes-
ter zu stricken oder nehmen Sie dünnere Nadeln bis sie auf 
dieselbe Anzahl wie in der Anleitung kommen. Haben Sie 
mehr Maschen, dann versuchen Sie lockerer zu stricken oder 
nehmen entsprechend dickere Nadeln bis es passt.
Bitte beachten Sie: Die Angaben zu Maschenprobe und 
Nadelstärke auf der Banderole des Knäuels sind für die Anfer-
tigung eines der Modelle in diesem Heft nicht verbindlich, sie 
werden auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster 
ein Muss, damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, 
sondern auch passt! 

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lana-grossa.de
Fotograf: Nicolas Olonetzky, www.olonetzky.com

Maschenprobe

Abkürzungen
abk = abketten
abn = abnehmen
beids = beidseitig
ca. = circa
cm = Zentimeter
D-Stb = Doppelstäbchen
Fb = Farbnummer
fe-M = feste M
folg = folgende

g = Gramm
Hinr = Hinreihe
Kett-M = Kettmasche
Krebs-M = Krebsmasche 
li = links
LL = Lauflänge
Luft-M = Luftmasche
m = Meter
M = Masche

Nd = Nadel
Nr = Nummer
R = Reihe
Rand-M = Randmasche
Rd = Runde
re = rechts
Rückr = Rückreihe
Stb = Stäbchen
str = stricken

U = Umschlag
usw. = und so weiter
verschr = verschränkt
wdh = wiederholen
zun = zunehmen
zus-str = zusammenstricken
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